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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Dr. Christian Wirth und der Fraktion der AfD  

Kerosinablass über dem Saarland und Rheinland-Pfalz 

Der Ablass von Kerosin aus Flugzeugen über der Bundesrepublik Deutschland 
erfolgt immer wieder, hauptsächlich um das Gewicht des Flugzeuges vor der Lan-
dung zu verringern. Dabei ist das Bundesland Rheinland-Pfalz überproportional 
betroffen. Dies führt nicht nur dort zu Besorgnis, sondern auch in den entspre-
chenden Grenzregionen des Saarlandes, die bei einem grenznahen Abwurf mit 
betroffen sein können. Auch über dem Saarland selbst wird Kerosin abgelassen, 
zuletzt im Oktober 2017 allein 80 Tonnen (www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/ 
saarland/kerosin-regen-folgen-fuer-bevoelkerung-unbekannt_aid-6838763).  
Im Zusammenhang mit diesem Abwurf wurde nach Auffassung der Fragesteller 
im Saarland deutlich, dass die Landesregierung nicht über alle notwendigen In-
formationen zu Zahlen und Gefährlichkeit der Kerosinablässe verfügt. Außerdem 
sehen die Fragesteller eklatante Mängel bei der zeitnahen Information der Öffent-
lichkeit über Abwürfe.  

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie viele Fälle von Kerosinablass über Rheinland-Pfalz und dem Saarland 

sind der Bundesregierung im Jahr 2017 und im bisherigen Jahr 2018 bekannt, 
und welche Mengen Kerosin wurden dabei jeweils abgelassen? 

2. Wie viele Fälle von Kerosinablass in Deutschland sind der Bundesregierung 
im Jahr 2017 und im bisherigen Jahr 2018 bekannt, und welche Mengen  
Kerosin wurden dabei jeweils abgelassen? 

3. Wie viele Fälle aus Frage 1 kamen von militärischen Maschinen, und aus 
welchen Nationen stammen diese? 

4. Wie stellt die Bundesregierung sicher, dass alle Abwürfe auch tatsächlich 
gemeldet werden? 

5. Welche belastbaren Gutachten liegen der Bundesregierung für die Folgen 
von Kerosinablass für Mensch und Umwelt vor? 

6. Welche Maßnahmen werden ergriffen um die Folgen von Kerosinablass kon-
kret zu messen? 

7. Sind der Bundesregierung Fälle von nicht genehmigtem Kerosinablass aus 
den letzten zehn Jahren bekannt?  

8. Wie erklärt sich die überproportionale Zahl an Fällen von Kerosinablass über 
Rheinland-Pfalz? 
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9. Liegen gesicherte Erkenntnisse darüber vor, in welchem Umkreis Kerosin 

nach seinem Ablass zum Beispiel durch Regen noch den Boden erreichen 
kann? 

Berlin, den 24. April 2018 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion 
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